
 
 

 
Frieden fördern. 

Dranbleiben! 
 

Die christliche Kampagne StopArmut unterstützt Sie, als Change Maker für eine gerechtere 
Welt aktiv zu werden. Unsere Arbeit ist durch Spenden finanziert.  
Konto: Interaction, StopArmut, 1200 Genf, IBAN: CH47 0900 0000 8547 5563 7 



 

 

 

Frieden fördern – bleiben Sie dran! 

Beindruckende Geschichten und spannende Projekte 
ermutigten an der StopArmut-Konferenz, sich für eine 
friedlichere Welt einzusetzen. Jetzt heisst es: Dranbleiben! 
Frieden fördern braucht dauerhaftes Engagement. 
 
Gemeinsam aktiv sein hat mehr Wirkung und macht auch 
mehr Spass. Auf den folgenden Seiten laden 
Organisationen, welche an der StopArmut-Konferenz 
mitgewirkt haben, zum Mitmachen ein. 
 
Ein Klick auf die Aktionen führt Sie jeweils zu weiteren 
Informationen. Wir wünschen Ihnen viel Inspiration und Mut! 
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StopArmut  

StopArmut setzt sich für strukturelle Veränderungen in 
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik ein. Folgende Projekte 
tragen zu mehr Gerechtigkeit, sozialer Stabilität und somit 
zu mehr Frieden bei. 

 Faireseiten.ch 
Fördern Sie mit Ihrem Einkauf faire Bedingungen für 
Näherinnen, Bauern und Bergleute im Weltsüden. 
Nutzen Sie den Wegweiser zu Web-Shops und Läden in 
Ihrer Nähe, die fair gehandelte Produkte anbieten. 

 

 Lunchgespräche für Change Maker  
Nächste Treffen zum Erfahrungsaustausch und 
gegenseitiger Motivation am 10. November in Zürich, 11. 
November in Bern, jeweils von 12:15 bis 13:15 Uhr. 

 

 Gemeinsam aktiv werden 
Engagieren Sie sich in einer bestehenden 
Regionalgruppen oder gründen Sie eine neue Gruppe in 
Ihrer Region.  

 

 Tragen Sie unsere Kampagne durch Gebet und 
Spenden mit. 
 

 Melden Sie sich für den StopArmut-Newsletter an, um 
über unsere Aktionen und Events auf dem Laufenden zu 
bleiben. 

  

http://www.faireseiten.ch/
http://www.stoparmut2015.ch/nachhaltig/angebote/
http://www.stoparmut2015.ch/regionalgruppen/
http://www.stoparmut2015.ch/aktiv-werden/spenden/
http://www.stoparmut2015.ch/newsmail/


 

Arbeitsgemeinschaft Religionsfreiheit AGR 

Weltweit werden Millionen Christen verfolgt, gezielt 
unterdrückt oder mit dem Tod bedroht. 

Die Mitgliedorganisationen der AGR setzen sich dafür ein, 
dass Christen würdig und in Frieden leben können: 
 

 Sonntag der verfolgten Kirche 
Denken Sie am 2. oder 3. Sonntag im November mit uns 
an die verfolgten Christen und beten Sie für sie! 
Unterlagen dazu finden Sie in unserem Dossier: 
www.verfolgung.ch 
 

 Beratungsstelle für Integrations- und Religionsfragen 
Die Beratungsstelle unterstützt Sie und Ihre Kirche oder 
Gemeinde bei der Begleitung von Flüchtlingen: 
www.agr-glr.ch > Beratungsstelle BIR 

 

 verfolgung.jetzt 
Geben Sie verfolgten Christen Ihre Stimme und stehen 

Sie für sie ein! Solidaritätsaktion am 10. Dezember 2015 

in Genf, Zürich und Bern. 
  

 Flüchtlinge in der Schweiz 
Unterstützen Sie die Arbeit unter Flüchtlingen in der 
Schweiz mit einer Spende an:  
Schweizerische Evangelische Allianz, PC 60-6304-6, 
Vermerk: Flüchtlinge BIR 

http://www.agr-glr.ch/index.php?id=55&L=1%27%22
http://www.agr-glr.ch/index.php?id=57
http://www.agr-glr.ch/index.php?id=80
http://www.agr-glr.ch/
http://www.agr-glr.ch/index.php?id=67&L=1dep_detail.php%3Fid%3D75d2c3baf1946770ff8c7b689ae8cfbc
http://www.agr-glr.ch/index.php?id=66&L=1%27%22
http://www.agr-glr.ch/index.php?id=80


 

TearFund Schweiz 

TearFund setzt sich durch lokale Partner in Ländern des 
Südens für Familien ein, die von Armut betroffen sind. 
Projekte wie diese tragen dazu dabei, Heimat und  Frieden 
zu fördern: 

 Nacht ohne Dach 
Schweizer Teenager verbringen eine Nacht draussen in 
einer Kartonschachtel. Sie erleben  hautnah, was für 
viele Menschen auf der Welt allnächtlich ist. So werden 
sie sensibilisiert und solidarisieren sich mit den Ärmsten. 
Solidarität fördert Frieden- führe auch Du eine Nacht 
ohne Dach mit einer Gruppe Teens  durch.  
 

 LIVECAMP Uganda16  
Verbringe mit uns zwei Wochen in einem ugandischen 
Bergdorf, vom 16.Juli bis 4.August 2016. 
 

 Bewusst(er) leben und glauben 
Entdecke das ansprechende Seminarangebot. 
 

 Besondere Geschenke 
Diese helfen, an Weihnachten und das ganze Jahr 
hindurch, Heimat und Frieden zu fördern. 
 

 Gebet 
Der TearFund-Family Newsletter informiert regelmässig 
über Anliegen aus unseren Projektländern. 
 
 

http://www.nachtohnedach.ch/
http://www.tearfund.ch/aktiv-werden/im-ausland-als-gruppe/uganda-infos-16.html
http://www.tearfund.ch/seminar
http://www.tearfund.ch/spenden/besondere-geschenke.html
http://www.tearfund.ch/ressourcen/newsletter.html


 

Auffahrtsseminar 2016 

04. – 07. Mai, mit TearFund, der VBG und StopArmut 
 
Ein verantwortlicher christlicher Lebensstil setzt sich für die 
Umwelt und eine gerechte Gesellschaft ein.  
 
Spannende Aha-Erlebnisse sind vorprogrammiert: Bibeltexte 
fordern heraus, Sie entdecken Ihren eigenen Nachhaltig-
keitsstil, loten dessen Potenzial in Beruf/Ehrenamt und 
Freizeit aus und finden Nachhaltigkeits-Spuren im VBG-
Haus. 
 
Zielgruppe: Menschen, die Nachhaltigkeit als Teil ihrer 
christlicher Verantwortung leben wollen, egal ob sie ganz am 
Anfang stehen, gut unterwegs sind oder neue Impulse 
suchen. Partnern der Teilnehmenden steht das 
Rahmenprogramm offen.  
 
Leitung: Wiebke Suter-Blume StopArmut; Christa Bauer 
TearFund; Michel Bieri  VBG 
Kosten: Kursgeld 150.- (Ehepaare 250.-); Ehepartner nur 
Rahmenprogramm 50.- (zzgl. Halb- oder Vollpension)  
 
Anmeldung: bis 4.April 2016 an info@camporasa.ch 
 
Weitere Infos: christa.bauer@tearfund.ch, 044 447 44 00 
wiebke-suter-blume@stoparmut.ch, 076 746 68 58 
http://www.tearfund.ch/seminar   
  

http://www.vbg.net/ueber-uns/kontakt/mitarbeitende/person.html?tx_koolleuteevbg_pi1%5BsingleID%5D=11186
http://www.vbg.net/ueber-uns/kontakt/mitarbeitende/person.html?tx_koolleuteevbg_pi1%5BsingleID%5D=4921
http://www.vbg.net/ueber-uns/kontakt/mitarbeitende/person.html?tx_koolleuteevbg_pi1%5BsingleID%5D=6036
mailto:Anmeldung:%20bis%204.April%202016%20an
mailto:Anmeldung:%20bis%204.April%202016%20an
mailto:christa.bauer@tearfund.ch
mailto:wiebke-suter-blume@stoparmut.ch
http://www.tearfund.ch/seminar


 

Theologisches Seminar Bienenberg 

Schalom ist das, was Gott am Herzen liegt und Jesus 
verkörpert wie kein anderer, der uns mit seinem Geist 
ausrüstet Versöhnung zu leben. Das prägt unsere Aus- und 

Weiterbildungsangebote. www.bienenberg.ch 
 

GemSem2.0 fördert mit einzelnen Seminartagen engagierte 
Menschen in der Gemeinde 

http://www.bienenberg.ch/az/deu/index.php/tagungen
/programm-gemsem2-0/gemsem-2-0-termine-bb 

 5. Dezember 2015 Gewalt, Ungerechtigkeit und 
Frieden in der Bibel 

 12. März 2016 Das Kreuz mit dem Kreuz  Von 
Gottesbildern, Deutungen des Todes Jesu und dem 
gewaltfreien Messias 

 9. April 2016 Mit Jesus Grenzen überschreiten 
Wie Evangelisation und Frieden Hand in Hand gehen im 
missionarischen Gemeindebau von urban expression 
 

 Konflikttransformation & Friedenskultur  
Eine CAS Weiterbildung für Menschen mit 
Führungsverantwortung in Kirche, Organisationen und 
Unternehmen (In Zusammenarbeit mit der 
Theologischen Fakultät der  Universität Freiburg) 

http://www.bienenberg.ch/az/deu/index.php/home/w
eiterbildung-cas 

  

http://www.bienenberg.ch/az/deu/index.php/home/weiterbildung-cas
http://www.bienenberg.ch/az/deu/index.php/home/weiterbildung-cas


 

WORLD VISION SCHWEIZ 

World Vision Schweiz ist ein Kinderhilfswerk, das seit mehr als 30 
Jahren nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit sowie Not- und 
Katastrophenhilfe leistet und als Botschafterin für Kinderrechte 
wirkt. Wir helfen benachteiligten Kindern, Familien und ihrem 
Umfeld, Armut und Ungerechtigkeit zu überwinden und ein 
selbstbestimmtes Leben zu erlangen.  
 

Engagieren Sie sich gemeinsam mit World Vision 
Schweiz für Frieden: 
 

 Flüchtlingskrise Syrien 
7,6 Mio. syrische Kinder brauchen Ihre Hilfe! World Vision ist seit 
Kriegsausbruch in Syrien und dessen Nachbarstaaten tätig.  

 Botschafterin für Kinderrechte 
Esther Bodenmann beantwortet Ihre Fragen zu Gerechtigkeit und 
Armut. Laden Sie unsere Botschafterin für Kinderrechte zu einem 

Workshop oder Referat ein! (e.bodenmann@worldvision.ch) 

 Making Sense of Turbulent Contexts 
Fallstudien und praktische Anleitungen zur Analyse von Konflikten 

unter Einbezug von lokalen Partnern und deren Know-how.  
Gratis Download für eReader und als PDF.  

 
Internationale Partner: 

 
 

 
www.worldvision.ch  
  

https://www.worldvision.ch/fluechtlinge-syrien/
http://participate-mstc.net/book


 

Agape international 

Agape international führt in 15 Ländern in Lateinamerika, 
Afrika und Asien über 50 Partnerschaftsprojekte in den 
Bereichen Entwicklungszusammenarbeit, Mikrokredite, 
Know-how-Vermittlung etc. je nach lokalen Möglichkeiten 
durch, um den Menschen Gottes Liebe ganzheitlich zu 
bringen. 
 

 Kurzzeiteinsätze 
Investiere deine Zeit und deine Gaben um Menschen in 
einem anderen Kulturkreis kennenzulernen und mit 
ihnen für 1-3 Wochen an einem Projekt zu arbeiten. 
www.agpae.ch/einsatz 
 

 Sponsorenlauf 
Gewinne Deine Freunde, um gemeinsam ein Projekt mit 
einem Sponsorenbeitrag zu unterstützen ... 
- für jeden Kilometer, den Du läufst, radelst, walkst 
- für jeden Fisch, den Du fängst 
- für jedes Kilo, das Du abnimmst 
- für jeden Takt, den Du vorspielst 
- für ein leckeres Mahl, das Du für sie kochst 
- für ...…. 
www.agape.ch/sponsorenlauf 
 

 Wir bewegen Herzen www.agape.ch 

  

http://www.agpae.ch/einsatz
http://www.agape.ch/sponsorenlauf
http://www.agape.ch/


 

Alternative Bank Schweiz 

Wissen Sie, was Ihre Bank mit Ihrem Geld tut? 

Banken verwalten Geld von Sparenden und Nutzen es als 
Grundlage, um Kredite an Personen zu vergeben, die Geld 
brauchen. Damit wirken sie als Schmiermittel für die 
Wirtschaft. Doch nicht nur das: Banken haben auch 
Gestaltungsmacht. Sie haben einen entscheidenden 
Einfluss darauf, welche Branche, welche Unternehmen, 
welche Art des Geschäftens gefördert wird.  
 
Wissen Sie, was Ihre Bank mit Ihrem Geld tut? Nutzt sie es, 
um Investitionen in Unternehmen zu tätigen, die ihren 
Gewinn auf dem Rücken unserer Umwelt erzielen? In 
Firmen, die Bestandteile von Waffen herstellen? Oder in die 
Atomindustrie? Oder schliesst sie solche Unternehmen aus 
und fördert wie die Alternative Bank Schweiz die biologische 
Landwirtschaft, erneuerbare Energien oder den 
genossenschaftlichen Wohnbau?  
 
Die Wahl der Bank hat eine Wirkung. Vielleicht nicht 
unmittelbar für uns, aber für die Umwelt, für die Gesellschaft 
von heute und morgen. Wofür entscheiden Sie sich?  
 
www.abs.ch 
  

www.abs.ch


 

Arbeit fördert Frieden    

„Der ärmste Mensch ist der, der keine Arbeit hat“ wusste 

bereits Nobelpreisträger Albert Schweitzer. Die Stiftung BPN 

fördert Unternehmerinnen und Unternehmer in 

Entwicklungs- und Schwellenländern. Sie erhalten während 

vier Jahren betriebswirtschaftliche Ausbildung, werden 

gecoacht und in einen Unternehmerverein integriert. 

Dadurch werden nachhaltig neue Arbeitsplätze geschaffen 

und der nationale Friede gefördert.  

Wir laden Sie als Privatperson, Gruppe oder Firma ein eine 
Patenschaft zu übernehmen und so direkt einen Beitrag zur 
Armutsbekämpfung und Friedensförderung zu leisten: 
www.patenschaften.bpn.ch  

Schamil führt eine Schreinerei in Kirgisien und 

sagt: „Ich bin sehr dankbar, dass ich das BPN 

Programm kennengelernt habe. BPN hat mir 

geholfen, die richtigen Entscheide zu treffen und 

mein Geschäft auf ein solides  

betriebswirtschaftliches Fundament zu stellen. 

Ich habe in den Seminaren auch gelernt, welche 

Verantwortung ich als Unternehmer habe. Ich 

konnte bereits  neue Arbeitsplätze schaffen.“  

BPN – für starkes Unternehmertum in 

Entwicklungsländern 

  

http://www.patenschaften.bpn.ch/


 

ComPax Institut für Konflikttransformation  

Unsere Vision sind gesunde und heilsam wirkende 
Menschen in Gemeinden und Organisationen. 

www.compax.org 
 
Beratung  und Begleitung  
von Einzelpersonen, Teams, Gemeinden, Organisationen  
in einer angespannten Situation, in einem Konflikt  oder 
für einen Veränderungs- und Entscheidungsprozess 
 
Seminare 
Vor Ort nach Absprache führen wir Seminare und 
Schulungen rund um die Themen Selbstführung, 
Konflikttransformation, Mediation, Kommunikation und 
Moderation durch. 

 

 30.  Januar 2016  Betonköpfe im Gespräch - Von der 
Kunst sich verständlich zu machen und zu verstehen 

http://compax.org/index.php/angebote/betonkoepfe-
im-gespraech 

 Wirksame Selbstführung am  Arbeitsplatz 
15.-16. April  und 3. Juni 2016 
Ein zweiteiliges ComPax-Seminar für Personen, die in 
komplexen Situationen das eigene Verhalten (selbst-) 
bewusst einsetzen wollen.  

www.compax.org/index.php/angebote/wirkungsvolle-
selbst-fuehrung-am-arbeitsplatz 

  

www.compax.org
http://compax.org/index.php/angebote/betonkoepfe-im-gespraech
http://compax.org/index.php/angebote/betonkoepfe-im-gespraech
www.compax.org/index.php/angebote/wirkungsvolle-selbst-fuehrung-am-arbeitsplatz
www.compax.org/index.php/angebote/wirkungsvolle-selbst-fuehrung-am-arbeitsplatz


 

Verein Fairplay 

 Fair Battles XXL- unfairen Handel im Globalen 
Spielfeld selber erfahren Schul- und Festivalangebot | Ab 10 

Jr. | Globales Lernen / Bildung für Nachhaltige Entwicklung / Soziale 
Verantwortung 
Beim Fair Battles XXL erleben Jugendliche und Erwachsene hautnahe 
die Auswirkungen der Globalisierung und unfairem Handel. In einem 
14 x 7 Meter grossen Kickerspielfeld wird für die Akteure in 30-40 

Minuten die Realität eines Lebens unter unfairen Chancen und 
Spielregeln nachvollziehbar. Mit Hilfe von entsprechenden Kostümen 
erhalten sie eine Herkunft und einen Beruf zugeteilt, welche sie dann 

im Spiel darstellen. Zum Beispiel muss jemand als Mienenarbeiter auf 
nur einem Bein hüpfen oder kann sich - im Gegensatz dazu - als 
Börsenspekulant frei auf dem Spielfeld bewegen. Auch die Rollen des 

passiven Bürgers oder des gedankenlosen Konsumenten sind 
vertreten und vermitteln Haltungen und Situationen der realen Welt.   
Hier kann man uns für ein Festival eine Projektwoche oder Langzeit-

Schulprojekt engagieren. www.fairplay-fairpay.com 

 

 Fair Battles Kicker- Fairer Konsum und Töggeli 
spielen Projekt  | 4-3 Monat | Ab Sek I | Globales Lernen / Bildung 

für Nachhaltige Entwicklung / Soziale Verantwortung 

Fair Battles Kicker ist eine Sensibilisierungsprojekt für Schulen, in 

welchem Jugendliche sich über die Realitäten von 
Produktionsbedingungen und wirtschaftlichen Zusammenhängen 
Wissen und Kompetenzen aneignen, um nachhaltige 

Konsumentscheidungen treffen zu können. Auf kleinstem Raum 
werden Missstände unserer Weltwirtschaft mit Hilfe eines umgebauten 
Töggelikastens aufgezeigt. Während die eine Mannschaft mit Vorteilen 

ausgestattet ist (z.B. mit einem Balken, welcher drei Figuren seitlich 
verbindet), sind die gegnerischen Töggelikastenspieler in ihrer 
Funktion stark beeinträchtigt (z.B. Spieler mit einem kürzeren Bein). 

Das Projekt des Verein Fairp(l)ay unterstützt Jugendliche auf 
spielerische Weise bei der Entwicklung ihrer Urteils- und 
Entscheidungsfähigkeit bezüglich ihrer Rolle als Konsumenten. 

http://www.fairplay-fairpay.com/projects/xxl/
http://www.fairplay-fairpay.com/
http://www.fairplay-fairpay.com/projects/kicker/


 

IGW 
 
 
 
Setzt sich für eine ganzheitliche Theologie ein. Die 320 
Studierenden werden durch Unterricht, Literatur und 
Praxisprojekte auf die Leitungsverantwortung in Kirche und 
Gesellschaft vorbereitet. Soziale Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung sind Teil einer ganzheitlichen 
Theologie.  

 Studiengang für die Praxis 
Der vierjährige Studiengang fördert Persönlichkeit, 
vermittelt die Grundlage einer ganzheitlichen Theologie, 
ermöglicht missionale Projekte in der Praxis. 
www.igw.edu/ba  

 Das Berufungsjahr 
Kläre deine persönliche Berufung für dein Leben! Wer 
bist du? Wo wird dein Weg hingehen? Diese und weitere 
Themen rund um deine Berufung und um deinen Weg 
werden im Berufungsjahr in den Studiencentern Bern, 
Zürich, Essen und Frankfurt geklärt. 
www.igw.edu/berufungsjahr 

 Migration und Reich Gottes 
Dann ist das Tagesseminar Migration und Reich Gottes 
ideal für dich. Die vielen Flüchtlingen fordern Kirche und 
Gesellschaft heraus. Biblische Aspekte auf Menschen 
unterwegs helfen die Herausforderungen anzunehmen. 
Studientag 30. Januar 2016, 3x3 EMK, Hunzenschwil. 
Anmeldung. www.igw.edu/kurse 

  



 

Interserve.ch  

Vor ca. 160 Jahren haben europäische Frauen sich der Not 
indischer Frauen angenommen. Seither wirkt Interserve in 
Regionen, die vom Evangelium am wenigsten erreicht sind: 
Asien und die arabische Welt. Mit ganzheitlichen Projekten 
werden die Bedürftigsten schulisch, gesundheitlich, sozial, 
wirtschaftlich etc. gefördert. Heute engagieren sich um die 
800 Mitarbeiter bei Interserve in 30 Ländern für den Frieden: 

 Die Gynäkologin Beatrice Ambauen verhilft durch ihre 
Fistelarbeit inkontinenten Frauen, welche meist ausgestossen 
wurden, zu einer Wiedereingliederung in die Gesellschaft. 
http://interserve.ch/images/Bericht_Ambauen_10.14.pdf 

 David Keller motiviert mit seiner Eierfarm lokale Bauern im 
ländlichen Norden von Kambodscha, um ihnen eine 
Perspektive zu geben. In dieser Region leben viele ehemalige 
rote Khmer, die eine Perspektive brauchen: 
http://www.eggscellent.org/cm/ 

 Esther ist seit Jahren in einem nordafrikanischen Land, das 
vom arabischen Frühling erschüttert wurde. Als Lehrerin setzt 
sie sich ein für die Bildung der lokalen Bevölkerung: 
http://interserve.ch/images/Bericht_1.15.pdf 

 Martin ist seit 20 Jahren im Libanon. Seine Mitarbeit in 
verschiedenen Projekten (Schule, Naturschutz, 
Wiederaufforstung, etc.) vermittelt vielen Hoffnung. 

 Mehr hilfreiche Infos zum selber aktiv werden: 
http://www.interserve.ch/de/stellenangebote 

  

http://interserve.ch/images/Bericht_Ambauen_10.14.pdf
http://www.eggscellent.org/cm/
http://interserve.ch/images/Bericht_1.15.pdf
http://www.interserve.ch/de/stellenangebote


 

J-Glory GmbH 

Mehr Frieden in der Welt durch faire Arbeitsbedingungen; 

das liegt uns am Herzen.  

J-Glory vertreibt über einen 

Onlineshop Vorhänge und 

Kissenbezüge, welche unter 

fairen Bedingungen in 

Kambodscha hergestellt 

wurden.  

Es ist uns ein Anliegen, dass 

Menschen in Kambodscha 

nebst fairer Entlöhnung, 

Wertschätzung, Weiterbildung 

und Perspektiven für Ihr 

Leben erhalten. 

 

 Kaufen Sie fair produzierte Produkte, zum Beispiel 
Vorhänge bei www.j-glory.ch oder andere Artikel bei 
www.faireseiten.ch oder www.faircustomer.ch 
 

http://www.j-glory.ch/
http://www.faireseiten.ch/
http://www.faircustomer.ch/


 

Lepra-Mission Schweiz 

Die Lepra-Mission ist eine christlich-humanitäre 
Organisation, die sich weltweit für die Beseitigung der 
Ursachen und Folgen von Lepra engagiert. Das Ziel ist die 
Heilung und Integration der Ärmsten zurück in die 
Gesellschaft. 
 

Folgend ein paar Möglichkeiten wie Sie sich engagieren 
können für die Gesundheitsversorgung der Ärmsten der 
Armen und gegen die Stigmatisierung von Leprabetroffenen. 
Gemeinsam können wir zu mehr sozialer Stabilität und somit 
zu mehr Frieden beitragen. Vielen Dank! 
 

 «Geht und macht Leprakranke gesund» Markus 10.8. 
Helfen Sie uns diesen Auftrag umzusetzen im Gebet 
und mit Spenden 
 

 Setzen Sie im Unterricht oder Gottesdienst die «Lepra-
Boxx» ein (Koffer mit Unterrichtsmaterial) und 
sensibilisieren Sie für das Thema Lepra, Armut und 
Ausgrenzung.  
 

 Abonnieren Sie unseren Newsletter und bleiben Sie am 
Ball! Lesen Sie spannende und bewegende 
Lebensgeschichten, Neuigkeiten aus den Lepra-
Projekten und aktuelles rund um die Lepra-Mission. 

http://www.lepramission.ch/mithelfen/gebet/
http://www.lepramission.ch/mithelfen/spenden/
http://www.lepramission.ch/mithelfen/angebote/themenkoffer/
http://www.lepramission.ch/mithelfen/angebote/themenkoffer/
http://www.lepramission.ch/aktuelles/newsletter/


 

Martin Bucer Seminar  

 

 
Religionsfreiheit ist grundlegend für die Friedensförderung 
und Armutsbekämpfung. Es gehört mit zum christlichen Auftrag 
sich dafür einzusetzen, dass alle Menschen ihre religiösen 
Überzeugungen frei leben, aber auch ändern dürfen. Darum 
unterhält das Martin Bucer Seminar zusammen mit der World 
Evangelical Alliance das 

Internationales Institut für Religionsfreiheit 
International Institute for Religious Freedom 

Mit Artikeln, Journalen und Büchern 
werden Hintergrundinformationen, 
Forschungsergebnisse, aber auch 
Stellungnahmen zu aktuellen 
Ereignissen veröffentlicht und der 
Presse, staatlichen Organisationen 
und kirchlichen Institutionen 
zugänglich gemacht. Das meiste 
davon ist kostenlos auf der Webseite als Download erhältlich.  

 Informiere Dich noch heute über das Institut und seine 
Aktivitäten unter www.iirf.eu 

 Erhalte regelmässig Presseinformationen zum Thema mit den 
sogenannten BQ – Bonner Querschnitten  

 Wertvolle Ressourcen zu Ethik, Menschenrechten, 
Religionsfreiheit etc. auf den Seiten des Martin Bucer 
Seminars 

 Bei Fragen kontaktiere Daniel Ellenberger vom MBS Schweiz 
unter daniel.ellenberger@bucer.ch 

Direktor Prof. Thomas Schirrmacher 

beim Treffen mit den Führern der 

weltweiten Sikh-Gemeinschaft 

… für mehr Durchblick beim Theologie studieren: 

www.bucer.ch 

http://www.iirf.eu/
http://www.bucer.ch/service/newsletter/bonner-querschnitte-bq.html
http://www.bucer.ch/ressourcen.html
http://www.bucer.ch/ressourcen.html
mailto:daniel.ellenberger@bucer.ch


 

 

Max Havelaar  



 

Medair – Nothilfe und Wiederaufbau 

 

Medair ist eine christliche Nothilfeorganisation mit dem Ziel, 

menschliches Leiden zu lindern. In entlegendsten Regionen 

und chronischen Konflikten dieser Welt erfahren Menschen 

humanitäre Hilfe und werden gestärkt. 

 Sie haben Geburtstag? Machen Sie ein persönliches 
Geschenk der anderen Art! 

 Setzen Sie Ihre Fähigkeiten konkret ein! Schauen Sie 
sich die offenen Stellen bei Medair an und bringen Sie 
aktiv Veränderung in schwierige Situationen. 

 Sie haben nicht die Möglichkeit, einen Einsatz vor Ort zu 
leisten? Unterstützen Sie die Arbeit von Medair finanziell 
oder durch Ihre Gebete! 

 Bleiben Sie mit dem Newsletter darüber informiert, was 
sich in den Medair-Einsatzgebieten verändert. 
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http://relief.medair.org/de/affiliate-offices/switzerland/give-them-your-birthday-ihr-geburtstag-ein-hoffnungstag-fr-menschen-in-not/
http://relief.medair.org/de/jobs/positions/
https://relief.medair.org/de/donate/
https://intranet.medair.org/Prayer-network/Contacts/newSubscription/602270
http://relief.medair.org/de/get-involved/get-email/


 

Mission 21 

Mission 21 setzt in 20 Ländern in Afrika, Asien und 

Lateinamerika zusammen mit 70 Partnerorganisationen 

Zeichen der Hoffnung auf der Grundlage des 

Evangeliums. Die Friedensarbeit im Nordosten Nigerias 

steht wegen der islamistischen Terrororganisation Boko 

Haram zurzeit vor besonderen Herausforderungen. Es gibt 

verschiedene Möglichkeiten, wie Sie zu Partnern in 

Solidarität mit Nigeria werden können: 

 Mobilisieren Sie Ihre Organisation/Kirchgemeinde mit 
einer Aktion im Rahmen der internationalen 
Solidaritätskampagne für Nigeria: Seit der ersten 
Mahnwache am Basler Bahnhof (Juni 2015) haben 
Menschen auf aller Welt Ihre Stimme erhoben um der 
Opfer – christlichen und muslimischen – von Boko 
Haram zu gedenken. 

 Solidarisieren Sie sich mit den Menschen in Nigeria 
durch Ihren Beitrag an die Soforthilfe für Flüchtlinge, 
Witwen und Waisen. 

 „Betet für uns!“ – diese Bitte hören wir immer wieder von 
Christinnen und Christen aus Nigeria. Diese Liturgien 
laden dazu ein, die Anliegen und Hoffnungen 
nigerianischer Geschwister im Gebet mitzutragen.  

  

http://www.solidarity-nigeria.org/about/
http://www.mission-21.org/projekte-und-partner/projekte/afrika/nigeria/project/37/?tx_hfprojektdb_pi1%5Bbackpid%5D=391&tx_hfprojektdb_pi1%5Bttnewscat%5D=33
http://www.solidarity-nigeria.org/about/advocacy-liturgies/


 

SAM (Schweizer Allianz Mission) 

Die SAM hat sich zum Ziel gesetzt, benachteiligten 
Menschen umfassenden Frieden zu ermöglichen – in ihrer 
Beziehung zu Gott, zu anderen Menschen, zu sich selbst 
und zur Umwelt. Engagierte Fachleute arbeiten in Projekten 
der Schul- und Berufsbildung, der medizinischen Arbeit, der 
theologischen Bildung sowie der Verbesserung der 
Lebensgrundlagen. 
 

 Schliessen Sie eine Projektpatenschaft für das Projekt 
ProSALAAM in Nordkamerun ab – und fördern Sie 
Frieden in einer Region, die von Gewalt und Unruhen 
geprägt ist. 
 

 Machen Sie einen Kurzzeiteinsatz an der 
Handwerkerschule in Sri Lanka, wo junge Männer der 
verfeindeten Singhalesen und Tamilen 
zusammenarbeiten. 
 

 Laufen Sie für den Frieden! Nehmen Sie an unserem 
Sponsorenlauf teil und unterstützen Sie so Projekte, die 
Brücken bauen zwischen Muslimen und Christen in 
Guinea und im Tschad (genauere Infos: www.sam-
info.org). 

http://www.sam-info.org/#!patenschaften/c13er
http://www.sam-info.org/#!prosalaam/c15a3
http://www.sam-info.org/#!jobs-langzeit/cz4y
http://www.sam-info.org/#!sri-lanka/c1hh1
http://www.sam-info.org/#!samweekend/cvl1


 

Weltweiter Einsatz für Christus 

 

WEC International setzt sich für rund 100 unerreichte Völker 
dieser Erde ein. Es ist unser Anliegen, dass jeder Mensch 
die Möglichkeit hat, die Friedensbotschaft Gottes zu hören. 
Wer Frieden mit Gott schliesst, wird auch Frieden mit 

seinem Nächsten schliessen! Sie haben folgende 
Möglichkeiten, sich an diesem Anliegen zu beteiligen: 
 

 Gebet: 
Informieren Sie sich, wie Sie unsere Mitarbeiter mit 
Gebet unterstützen und wo Sie sich einer Gebetsgruppe 
anschliessen können. 
 

 Vision: 
Mut gewinnen durch eine Schulung oder einen 
Motivationstag. Finden Sie heraus, was für eine 

Berufung Gott für sie bereithält, ob in der Schweiz unter 

Immigranten oder im Ausland.  
  

 Gehen: 
Über Frieden zu reden ist wichtig. Hinzugehen und den 
Frieden zu leben ist noch wichtiger. Informieren Sie sich 
über unsere vielfältigen Einsatzmöglichkeiten! Nehmen 

Sie mit uns Kontakt auf, und entdecken Sie ihre 
Berufung in einem unserer Projekte!  

  

http://www.wec-international.ch/category/blog/gebet/
http://www.wec-international.ch/category/blog/termin/
http://www.wec-international.ch/category/blog/termin/
http://www.wec-international.ch/einsaetze/
http://www.wec-international.ch/einsaetze/


 

Wycliffe hilft, Frieden zu fördern 

indem wir Seminare zur Heilung von 

Traumata anbieten. Wir bilden Pastoren 

aus, die in Krisengebieten die Seminare durchführen, 

möglichst in der Muttersprache der Betroffenen. 

 Wir unterstützen konkret solche Kurse im Osten des 
Kongo (DRC). Nach zehn Jahren Krieg (der leider immer 
noch andauert) sind viele Menschen verwundet. Für die 

äusseren Verletzungen können sie ins 
Spital, aber wer hilft ihnen, die inneren 
Wunden zu verarbeiten und zu 
überwinden? Da sind die Christen 
besonders gefragt, ihren Nächsten 
beizustehen. Das Kurs über Trauma-

Heilung hilft ihnen dabei.  
Möchten Sie diese Seminare finanziell unterstützen? 
Dies ist möglich via PC-Konto 40-29796-5 mit dem 
Vermerk "Trauma-Heilung". Herzlichen Dank! Mehr dazu 
auf de.wycliffe.ch/trauma. 

 Wenn Sie Personen, die aus 
Krisengebieten kommen, 
persönlich kennen und ihnen 
helfen möchten, ihre Erlebnisse zu 
verarbeiten, können Sie bei uns 
das Buch über Trauma-Heilung 
bestellen (auf Englisch oder auf 
Französisch). Schreiben Sie an 
info@wycliffe.ch oder rufen Sie uns an: 032 342 02 46.  
 


